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d�e lebenslanges Lernen
�nnovat�v und �ntegrat�v
fördert. S�e �st erfahren �n
der Entw�cklung von
Schulungen für Soft Sk�lls
und zukunftsrelevante
Kompetenzen.

D�e UCAM hat e�n
kathol�sches und
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verfügt über 2 Standorte �n
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Span�en. M�t 21.000
Studenten aus 106
versch�edenen Ländern
und rund 850 Professoren
�n 32 Bachelor-, 87 Master-
und 5
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W�rtschaft und
Med�enprodukt�on. W�r legen
auch großen Wert auf d�e
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d�e �n Österre�ch lebt.

NGO establ�shed �n V�enna
�n 2018 by a group of
exper�enced youth
workers and �nternat�onal
consultants. IEC Austr�a �s
develop�ng educat�on and
sports programs to
promote healthy l�festyles,
soc�al �nclus�on, and
empowerment. The
organ�zat�on focuses
pr�mar�ly on m�grants and
the �nternat�onal
commun�ty l�v�ng �n
Austr�a.

R�ghtchallenge �st e�ne
geme�nnütz�ge
Jugendorgan�sat�on, d�e
B�ldung für soz�ale
Integrat�on und
Chancengle�chhe�t fördert.
S�e konzentr�ert s�ch darauf,
Werte zu stärken,
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Der Le�tfaden "How to be a green company gu�de"
�st d�e erste Veröffentl�chung des Projekts
"Connect to Nature - Care", das vom Erasmus+-
Programm der Europä�schen Komm�ss�on �m
Rahmen der Aufforderung zur B�ldung von
Kooperat�onspartnerschaften �m Jugendbere�ch
co-f�nanz�ert w�rd. Das Projekt wurde von sechs
Partnern aus Slowen�en (Ekonomska šola Novo
mesto) - Koord�nator, der Türke� (Nature
Conservat�on Center), Österre�ch (Zentrum für
Innnovat�ve B�ldung), Ital�en (CIAPE), Span�en
(UCAM Un�vers�ty) und Portugal (R�ghtchallenge)
entw�ckelt. 

In Connect to Nature Project - Care untersuchen
w�r d�e Bedeutung der Jugendbeschäft�gung �n
der grünen W�rtschaft. Z�el d�eses Le�tfadens �st es,
das W�ssen, d�e E�nstellungen und d�e
Gewohnhe�ten junger Menschen �n Bezug auf
grüne Kompetenzen zu untersuchen sow�e grüne
Start-ups zu analys�eren und zu beschre�ben, um
e�nen Le�tfaden für angehende Unternehmer zu
erstellen. 

D�e folgenden Abschn�tte enthalten d�e
Schlüsselkonzepte der Kre�slaufw�rtschaft, d�e
Umfrage unter Verbrauchern �n der
Kre�slaufw�rtschaft, e�ne Übers�cht über gute
Be�sp�ele für Neugründungen �m Bere�ch der
Kre�slaufw�rtschaft �n jedem Land und d�e
w�cht�gsten Themen, d�e von den grünen
Unternehmen als bewährte Verfahren entw�ckelt
wurden.

EINFÜHRUNG
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Im Jahr 2015 e�n�gten s�ch d�e Reg�erungen auf
e�ne neue Re�he von un�versell anwendbaren
Entw�cklungsz�elen - d�e Agenda 2030 für
nachhalt�ge Entw�cklung -, d�e den Umfang der
�nternat�onal vere�nbarten
Entw�cklungspr�or�täten erwe�tert, um d�e
zahlre�chen m�te�nander verbundenen soz�alen,
w�rtschaftl�chen und ökolog�schen Belange zu
berücks�cht�gen. 

E�n grünes Unternehmen arbe�tet ökolog�sch
nachhalt�g, d. h. es berücks�cht�gt d�e
Ausw�rkungen se�ner Tät�gke�t auf d�e Umwelt
und bemüht s�ch um d�e M�n�m�erung etwa�ger
negat�ver Ausw�rkungen. D�es kann d�e
Reduz�erung von Abfällen, d�e Schonung
natürl�cher Ressourcen und d�e Nutzung
erneuerbarer Energ�equellen be�nhalten. 

E�n grünes Unternehmen zu se�n hat v�ele Vorte�le.
Zum e�nen kann es dazu be�tragen, d�e
Betr�ebskosten e�nes Unternehmens zu senken,
�ndem der Verbrauch von Ressourcen w�e Wasser
und Energ�e m�n�m�ert w�rd. Es kann auch dazu
be�tragen, den Ruf e�nes Unternehmens und d�e
Kundenb�ndung zu verbessern, da s�ch �mmer
mehr Menschen der Umweltausw�rkungen �hrer
Kaufentsche�dungen bewusst werden.

E�n grünes Unternehmen kann mehrere Schr�tte
unternehmen. E�ner der ersten Schr�tte �st d�e
Durchführung e�ner
Umweltverträgl�chke�tsprüfung, m�t deren H�lfe
Bere�che erm�ttelt werden können, �n denen das
Unternehmen nachhalt�ger werden kann. D�es
könnte d�e E�nführung e�ner energ�eeff�z�enten
Beleuchtung, d�e Nutzung erneuerbarer
Energ�equellen und d�e Reduz�erung von Abfall
durch Recycl�ng und Kompost�erung umfassen.

GRÜNE FİRMA
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TEIL I: 
KREISLAUFWIRTSCHAFT 
GRUNDLAGEN



REPAIR

PRODUZIEREN

RECYCLE RETURN

UMWELT

D�e Ellen MacArthur Foundat�on, Vorre�ter�n �n der Kre�slaufw�rtschaft, def�n�ert d�ese
als Lösungsansatz für besseres Wachstum und Bewält�gung globaler
Herausforderungen. Es geht darum, l�neare Wertschöpfungsketten �n e�ne W�rtschaft
umzuwandeln, d�e Abfall verme�det, Ressourcenwert erhält und natürl�che Systeme
regener�ert (MacArthur Foundat�on, 2020).

Laut Velenturf und Purnell (2021) z�elt d�e Kre�slaufw�rtschaft darauf ab,
Ressourcenausbeutung zu reduz�eren, Abfallverme�dung zu max�m�eren und
Umweltregenerat�on zu fördern.

BENUTZEN

REUSE

AUSGÄNGEINPUTS

Abb�ldung bas�ert auf Velenturf und Purnell (2021)

M�n�m�eren S�e
den E�nsatz von
Ressourcen

Max�m�eren S�e
d�e
Abfallverme�dung

WAS IST EINE
KREISLAUFWIRTSCHAFT?
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In e�ner l�nearen W�rtschaft
werden natürl�che Ressourcen �n
Produkte umgewandelt, d�e
aufgrund der Art und We�se, w�e
s�e entworfen und hergestellt
wurden, zu Abfall werden. D�eser
Prozess w�rd oft unter dem Motto
"nehmen, herstellen,
verschwenden" zusammengefasst.
D�eses trad�t�onelle Modell
kümmert s�ch n�cht um se�nen
ökolog�schen Fußabdruck und
se�ne Folgen. Es g�bt dem Prof�t
den Vorrang vor der
Nachhalt�gke�t, und d�e Produkte
werden hergestellt, um nach
�hrem Gebrauch weggeworfen zu
werden.
In der l�nearen W�rtschaft werden
Werte durch Massenprodukt�on
und den Verkauf von Produkten
geschaffen. Aufgrund d�eses
Schemas, das e�ner flachen L�n�e
ähnelt, kann d�e l�neare W�rtschaft
unter dem "offenen Kre�slauf"
gefunden werden. Das
Hauptproblem d�eses
Produkt�onsansatzes �st d�e
�rrat�onale Nutzung der
verfügbaren Ressourcen. Während
der Produkt�on werden d�e
Ressourcen �m Allgeme�nen n�cht
�n das Endprodukt umgesetzt.
D�es führt erwartungsgemäß zu
e�nem doppelt negat�ven Effekt,
der s�ch sowohl auf d�e Umwelt als
auch auf den Kl�mawandel negat�v
ausw�rkt.

LINEAR 
WIRTSCHAFT

RECYCLINGWIR
TSCHAFT

VON DER LINEAREN ZUR
KREISLAUFWIRTSCHAFT

Recycl�ng �st d�e Umwandlung von
Abfall �n w�ederverwendbares
Mater�al. Recycl�ng �st äußerst
w�cht�g, obwohl es nur e�n Te�l der
Kre�slaufw�rtschaft �st.
Recycl�ng beg�nnt am Ende des
Lebenszyklus e�nes Produkts - �n
der Phase des "Loswerdens". D�e
Kre�slaufw�rtschaft setzt dagegen
ganz am Anfang an, um zu
verh�ndern, dass Abfall und
Verschmutzung überhaupt erst
entstehen. 

Anges�chts der aktuellen
Umweltprobleme w�rd Recycl�ng
n�cht ausre�chen, um d�e sch�ere
Menge des von uns produz�erten
Abfalls zu bewält�gen. Recycl�ng
�st e�n notwend�ger Bestandte�l
der Kre�slaufw�rtschaft, sollte aber
nur dann �n Betracht gezogen
werden, wenn es ke�ne anderen
Alternat�ven für
W�ederverwendung,
W�ederaufbere�tung oder
Reparatur g�bt.

Das Produkt�ons- und
Konsummodell der
Kre�slaufw�rtschaft (CE) setzt auf
geme�nsame Nutzung, Leas�ng,
W�ederverwendung, Reparatur,
Aufarbe�tung und Recycl�ng von
Mater�al�en und Produkten. CE soll
globale Herausforderungen w�e
Kl�mawandel, B�od�vers�tätsverlust,
Abfall und Umweltverschmutzung
angehen. Der Begr�ff entstand 1989
durch P�erce und Turner, bas�ert
aber auf Theor�en aus den 1960er
Jahren.

In den letzten zehn Jahren wurde
CE �n W�ssenschaft, W�rtschaft und
Reg�erung erforscht. Es gew�nnt an
Popular�tät, da es Em�ss�onen
reduz�ert, Ressourcenverbrauch
m�n�m�ert, neue Marktchancen
eröffnet und Nachhalt�gke�t sow�e
Ressourceneff�z�enz fördert.
Reg�erungen betrachten CE als
M�ttel gegen globale Erwärmung
und zur Förderung langfr�st�gen
Wachstums. CE verb�ndet
geograf�sch Akteure und
Ressourcen, um Stoffkre�släufe
reg�onal zu schl�eßen. Das
Europä�sche Parlament def�n�ert CE
als Modell, das den Lebenszyklus
von Produkten verlängert.
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REPAIR

PRODUCE

RECYCLE RETURN
USE

REUSE

 PRODUZIEREN

VERWENDEN

WASTE

VON DER LINEAREN ZUR
KREISLAUFWIRTSCHAFT

LINEAR 
WIRTSCHAFT

RECYCLING-
WIRTSCHAFT

KREISLAUFWI
RTSCHAFT

MINIMAL
ZUGANG

MINIMAL
ABFALL

ANNAHME

 PRODUZIEREN

VERWENDEN

WASTE

ANNAHME

RECYCLE

13



VON DER LINEAREN ZUR
KREISLAUFWIRTSCHAFT

Das Systemd�agramm der Kre�slaufw�rtschaft, auch bekannt als Schmetterl�ngsd�agramm,
veranschaul�cht den kont�nu�erl�chen Mater�alfluss �n e�ner Kre�slaufw�rtschaft. Es g�bt zwe�
Hauptkre�släufe - den techn�schen Kre�slauf und den b�olog�schen Kre�slauf. In der
techn�schen Revolut�on werden Produkte und Mater�al�en durch W�ederverwendung,
Reparatur, W�ederaufbere�tung und Recycl�ng �n Umlauf gebracht. Im natürl�chen Prozess
werden d�e Nährstoffe aus b�olog�sch abbaubaren Mater�al�en �n d�e Erde zurückgeführt,
um d�e Natur zu regener�eren.

Auf der l�nken Se�te des Schmetterl�ngsd�agramms bef�ndet s�ch der b�olog�sche Kre�slauf
für Mater�al�en, d�e b�olog�sch abbaubar s�nd und s�cher �n d�e Erde zurückkehren können.
D�eser Kre�slauf betr�fft hauptsächl�ch Produkte, d�e konsum�ert werden, w�e z. B.
Lebensm�ttel. Der techn�sche Prozess bef�ndet s�ch auf der rechten Se�te des
Schmetterl�ngsd�agramms und bez�eht s�ch eher auf d�e Nutzung als auf den Verbrauch
von Produkten. Auf d�eser Se�te geht es um d�e versch�edenen Phasen des techn�schen
Kre�slaufs und darum, w�e jeder Schr�tt dazu be�trägt, dass Mater�al�en �m Gebrauch
ble�ben und n�cht zu Abfall werden.
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KREISLAUFWIRTSCHAFT
STRATEGIEN

D�e Kre�slaufw�rtschaft z�elt darauf ab,
Abfall zu el�m�n�eren und e�ne abfallfre�e
Gesellschaft zu schaffen. H�er s�nd e�n�ge
Methoden, um d�es zu erre�chen:

W�ederverwertung 
Wenn Recycl�ng schw�er�g �st oder
Ressourcen n�cht mehr benöt�gt werden,
kann man durch Verbrennung oder
b�ochem�sche Prozesse Energ�e
gew�nnen.

Recycl�ng
 Ist d�e s�nnvolle Nutzung e�nes Produkts
oder se�ner Te�le n�cht mehr mögl�ch, �st
Recycl�ng oft d�e beste Opt�on.

W�ederverwendung 
Überflüss�ge Produkte oder Te�le können
�n neuen Produkten m�t anderen
Funkt�onen verwendet werden.

W�ederaufbere�tung
 Statt Reparatur kann man gut
funkt�on�erende Te�le defekter Geräte
entnehmen und für etwas Neues
verwenden.

Instandsetzung
 E�n altes Produkt kann restaur�ert und auf
e�n best�mmtes Qual�tätsn�veau gebracht
werden.

Reparatur 
Wenn D�nge kaputtgehen, sollten w�r
überlegen, ob e�ne Reparatur mögl�ch �st,
anstatt s�e wegzuwerfen, selbst wenn nur
e�n kle�ner Te�l defekt �st.

W�ederverwendung
 Wenn etwas noch funkt�on�ert, sollte man
es we�terh�n nutzen und n�cht wegwerfen.

Reduz�erung 
Das Pr�nz�p der Reduz�erung besagt, dass
das, was n�cht ex�st�ert, auch n�cht
verschwendet werden kann. D�e Umwelt
prof�t�ert am me�sten, wenn man ke�n Auto
bes�tzt, sofern es n�cht benöt�gt w�rd.

Neubewertung
 Intens�vere Nutzung von Produkten durch
Produkt-as-a-Serv�ce-,
W�ederverwendungs- und Shar�ng-Modelle
oder durch E�nführung mult�funkt�onaler
Produkte.

Verz�cht
 E�n Produkt kann überflüss�g gemacht
werden, �ndem man se�ne Funkt�on aufg�bt
oder d�eselbe Funkt�on durch e�n rad�kal
anderes (z. B. d�g�tales) Produkt oder e�ne
D�enstle�stung ersetzt.
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LINEAR 
WIRTSCHAFT

RECYCLING
WIRTSCHAFT

KREISLAUF
WIRTSCHAFT

RECOVER

KREISLAUFWIRTSCHAFT
STRATEGIEN

Nützliche
Anwendung
der
Materialien

Bessere
Produktnutz
ung

RETHINK

RECYCLE

Verlängern Sie
die
Lebensdauer
von Produkten

REPURPOSE
REMANUFAKTUR

REFURBISH

REPARATUR

REUSE

REDUZIEREN

REFUSE
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RECOVER

KREISLAUFWIRTSCHAFT
STRATEGIEN

Nützliche
Anwendung
der
Materialien

Bessere
Produktnut
zung

RETHINK

RECYCLE

Verlänger
n Sie die
Lebensda
uer von
Produkten

REPURPOSE
REMANUFAKTUR

REFURBISH

REPAIR

REUSE

REDUZIEREN

REFUSE

Verbrennung von Mater�al�en
m�t Energ�erückgew�nnung

Mater�al verarbe�ten, um gle�che,
höhere oder n�edr�gere Qual�tät
zu erhalten

Verwendung des Produkts oder
se�ner Te�le �n e�nem neuen
Produkt m�t der gle�chen oder
e�ner anderen Funkt�on

E�n altes Produkt restaur�ert und
auf den neuesten Stand
gebracht

E�n anderer Verbraucher
verwendet e�n Produkt, das s�ch
noch �n e�nem guten Zustand
bef�ndet

Instandhaltung des defekten
Produkts, dam�t es verwendet
werden kann

Ste�gerung der Eff�z�enz be� der
Herstellung oder Verwendung von
Produkten durch ger�ngeren
Verbrauch von natürl�chen
Ressourcen und Mater�al�en

Das Produkt überflüss�g
machen, �ndem se�ne Funkt�on
aufgegeben oder d�e gle�che
Funkt�on m�t e�nem anderen
Produkt angeboten w�rd

Produkte �ntens�ver nutzen
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TEIL II: 
VERBRAUCHER IN DER
KREISLAUFWIRTSCHAFT



Zweck
Datenerhebung zu W�ssen, E�nstellungen, Gewohnhe�ten
und Erwartungen von Jugendl�chen bezügl�ch
ökolog�scher Kompetenz und grünem Unternehmertum

Quantitativer
Ansatz

Selbst erstellter Fragebogen
Fünfstuf�ge L�kert-Skala von "st�mme überhaupt n�cht
zu" b�s "st�mme voll zu"
Messungen bas�eren auf L�teratur

Daten: 257 gült�ge Antworten
Länder: Österre�ch, Ital�en, Portugal, Slowen�en,
Span�en und Türke�
Erhebungsze�traum: Ma� b�s Jul� 2022

METHODEN

Datenerhe
bung

Maßnahmen
Verbraucherverhalten �n der Kre�slaufw�rtschaft (Han
et al., 2010; Chen & Tung, 2014)
Wahrgenommener Wert von
Kre�slaufw�rtschaftsprodukten (K�m et al., 2012)
Wahrgenommener Pre�s von
Kre�slaufw�rtschaftsprodukten (Chen & Dub�nsky, 2003;
Sweeney & Soutar, 2001)
E�nstellung gegenüber Kre�slaufw�rtschaftsprodukten
(Park et al., 2015)
Umweltbewusstse�n (Tr�ved� et al., 2018)
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Art�kel
Durchsc
hn�ttswe

rt

Durchschn�
ttswert

we�bl�ch

Durchs
chn�tts

wert
männl�

ch

Ich kaufe l�eber lokale Produkte 3.79 3.77 3.87

Ich versuche �mmer, ökolog�sche/grüne
Produkte zu f�nden.

3.22 3.25 3.16

Ich versuche, den Verbrauch zu reduz�eren,
�ndem �ch langleb�ge/qual�tat�ve Produkte

kaufe.
3.94 3.95 3.92

Ich versuche, w�ederaufbere�tete Produkte zu
f�nden, um d�e Umwelt zu schützen.

3.35 3.40 3.27

Ich kaufe Produkte aus recycelten Mater�al�en 3.33 3.40 3.17

ERGEBNİSSE

Anwe�sung: B�tte geben S�e an, �nw�ewe�t S�e der folgenden Aussage
zust�mmen. Von 1 (st�mme überhaupt n�cht zu) b�s 5 (st�mme voll und
ganz zu).

1. Verhalten der Verbraucher in der Kreislaufwirtschaft
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Art�kel
Durchsc
hn�ttswe

rt

Durchschn�
ttswert

we�bl�ch

Durchs
chn�tts

wert
männl�

ch

In Anbetracht des Pre�ses �st es e�n gutes
Geschäft, Produkte der Kre�slaufw�rtschaft zu

kaufen
3.30 3.34 3.23

In Anbetracht des Be�trags zur Umwelt lohnt
es s�ch, Produkte der Kre�slaufw�rtschaft zu

kaufen
3.93 3.96 3.85

Insgesamt b�etet m�r der Kauf von Produkten
der Kre�slaufw�rtschaft e�nen guten Wert

3.56* 3.68 3.33

Im Allgeme�nen �st der Produktpre�s w�cht�ger
als d�e Frage, ob es s�ch um e�n Produkt der

Kre�slaufw�rtschaft handelt.
3.29** 3.15 3.58

ERGEBNİSSE

Anwe�sung: B�tte geben S�e an, �nw�ewe�t S�e der folgenden Aussage
zust�mmen. Von 1 (st�mme überhaupt n�cht zu) b�s 5 (st�mme voll und
ganz zu).

2. Wahrgenommener Wert von Produkten der
Kreislaufwirtschaft
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 S�gn�f. Codes:  **0.01, *0.05



Art�kel
Durchsc
hn�ttswe

rt

Durchschn�
ttswert

we�bl�ch

Durchs
chn�tts

wert
männl�

ch

Produkte der Kre�slaufw�rtschaft s�nd teurer 3.71 3.71 3.71

Produkte der Kre�slaufw�rtschaft s�nd n�cht
pre�sgünst�g

3.09 3.05 3.17

Produkte der Kre�slaufw�rtschaft s�nd ke�n
gutes Produkt für den Pre�s

2.82* 2.71 3.03

Produkte der Kre�slaufw�rtschaft s�nd ke�ne
w�rtschaftl�che Anschaffung

3.16 3.09 3.28

Ich kann m�r ke�ne Produkte der
Kre�slaufw�rtschaft le�sten

2.88 2.95 2.72

ERGEBNİSSE

Anwe�sung: B�tte geben S�e an, �nw�ewe�t S�e der folgenden Aussage
zust�mmen. Von 1 (st�mme überhaupt n�cht zu) b�s 5 (st�mme voll und
ganz zu).

3. Preiswahrnehmung von Produkten der
Kreislaufwirtschaft
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 S�gn�f. Codes:  **0.01, *0.05, ‘.’ 0.1



Art�kel
Durchsc
hn�ttswe

rt

Durchschn�
ttswert

we�bl�ch

Durchs
chn�tts

wert
männl�

ch

Ich habe pos�t�ve Gefühle gegenüber
Produkten der Kre�slaufw�rtschaft

3.84 3.90 3.71

Ich denke, dass Produkte der
Kre�slaufw�rtschaft prakt�sch s�nd.

3.68 3.67 3.72

D�e Verwendung von Produkten der
Kre�slaufw�rtschaft �st e�ne kluge Idee

3.96 3.40 3.80

RESULTATE

Anwe�sung: B�tte geben S�e an, �nw�ewe�t S�e der folgenden Aussage
zust�mmen. Von 1 (st�mme überhaupt n�cht zu) b�s 5 (st�mme voll und
ganz zu).

4. Einstellung zu Produkten der Kreislaufwirtschaft
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Art�kel
Durchsc
hn�ttswe

rt

Durchschn�
ttswert

we�bl�ch

Durchs
chn�tts

wert
männl�

ch

Ich habe pos�t�ve Gefühle gegenüber
Produkten der Kre�slaufw�rtschaft

3.84 3.90 3.71

Ich denke, dass Produkte der
Kre�slaufw�rtschaft prakt�sch s�nd.

3.68 3.67 3.72

D�e Verwendung von Produkten der
Kre�slaufw�rtschaft �st e�ne kluge Idee

3.96 3.40 3.80

ERGEBNİSSE

Anwe�sung: B�tte geben S�e an, �nw�ewe�t S�e der folgenden Aussage
zust�mmen. Von 1 (st�mme überhaupt n�cht zu) b�s 5 (st�mme voll und
ganz zu).

5. Umweltbewusstsein der Verbraucher
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  S�gn�f. Codes: ***0.001, **0.01, *0.05, ‘.’ 0.1



Art�kel
Durchsc
hn�ttswe

rt

Durchschn�
ttswert

we�bl�ch

Durchs
chn�tts

wert
männl�

ch

Wenn �ch e�n Produkt kaufe, lese �ch �mmer
das Et�kett, um herauszuf�nden, woher es

kommt.
3.06. 3.72 3.43

Ich prüfe sorgfält�g alle Informat�onen über d�e
Umwelte�genschaften e�nes Produkts und
se�ner Verpackung (z. B. Umweltze�chen,
Zert�f�z�erungen, W�ederverwertbarke�t,

recycelter Inhalt)

3.94. 3.04 2.76

Ich me�de Waren, von denen �ch we�ß, dass s�e
unter ungerechten Arbe�tsbed�ngungen

hergestellt werden.
3.41 3.49 3.26

Wenn �ch könnte, würde �ch gerne me�n
e�genes Gemüse zu Hause anbauen.

3.77* 3.91 3.51

ERGEBNİSSE

Anwe�sung: B�tte geben S�e an, �nw�ewe�t S�e der folgenden Aussage
zust�mmen. Von 1 (st�mme überhaupt n�cht zu) b�s 5 (st�mme voll und
ganz zu).

6. Aktivitäten der Kreislaufwirtschaft für Verbraucher
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  S�gn�f. Codes: ***0.001, **0.01, *0.05, ‘.’ 0.1



D�e Kre�slaufw�rtschaft �st:

1. Das Recycl�ng aller Waren, d�e w�r
verbrauchen.

2. D�e Opt�m�erung der weltwe�ten
Z�rkulat�on von Waren und
D�enstle�stungen.

3. D�e Alternat�ve zum l�nearen Modell
von Gew�nnen, Produz�eren,
Verbrauchen und Wegwerfen.

RESULTATE

7. Wissen über die Kreislaufwirtschaft
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Was �st das W�cht�gste �n der
Kre�slaufw�rtschaft?

1. W�e man Produkte entw�ckelt

2. W�e man d�e Lebensdauer der
Produkte verlängert

3. W�e man b�ll�ger produz�eren
kann

RESULTATE

7. Wissen über die Kreislaufwirtschaft
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Glauben S�e, dass w�r zu e�ner
Kre�slaufw�rtschaft übergehen
müssen?

1. Ja, aufgrund der
Ressourcenknapphe�t und der
gest�egenen Nachfrage nach
Rohstoffen

2. Ja, denn w�r müssen den
Verbrauch e�n�ger Produkte
reduz�eren

3. Ne�n, w�r können so
we�termachen w�e b�sher, w�r
haben genug Ressourcen

ERGEBNİSSE

7. Wissen über die Kreislaufwirtschaft

29
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TEIL III: 
ZIRKULÄR 
WIRTSCHAFT 
START-UPS



Zweck
Analyse und Beschre�bung des grünen Start-up-
Unternehmens durch Datenerhebung be� den
ausgewählten Unternehmen und Inst�tut�onen.

METHODEN

Qualitativer
und
quantitativer
Ansatz

-Befragung (struktur�ertes Interv�ew).
-Selbst erstellter Fragebogen.

Datenerhebu
ng

-Daten: 30 Unternehmen
-Länder: Österre�ch, Ital�en, Portugal, Slowen�en, Span�en
und Türke�.
-Erhebungsze�traum: zw�schen August und Dezember
2022.
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Bere�ch: Lebensm�ttel�ndustr�e

Ebene: Landeswe�t

Hauptprodukt/Akt�
v�tät:

Markt für B�oprodukte

Beschre�bung des
Verfahrens:

B�o-Marktplatz für Verbraucher, denen B�o-Produkte am Herzen
l�egen, m�t v�elen Standorten. Der Markt b�etet e�ne v�elfält�ge
Auswahl von mehr als 6.000 zert�f�z�erten B�o-Produkten �n allen
Bundesländern Österre�chs.

Hauptrohstoffe:

B�oprodukte werden ausschl�eßl�ch aus nachhalt�ger
Landw�rtschaft gewonnen, d�e unsere Böden, d�e b�olog�sche
V�elfalt, den Lebensraum der Gewässer, das Kl�ma und den
T�erschutz schützt.

Be�trag:
D�e Marke w�dmet s�ch e�ner V�elzahl von Programmen und
Projekten, d�e das Leben �n Österre�ch verbessern und d�e
Umwelt für zukünft�ge Generat�onen lebenswert machen.

ERGEBNİSSE

Grüne Geschäftsideen in Österreich (1)
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Bere�ch: Verarbe�tende Industr�e

Ebene: Internat�onal

Hauptprodukt/Akt�
v�tät:

Nachhalt�ge Küchengeräte

Beschre�bung des
Verfahrens:

Durch e�n e�genes Wasserkraftwerk werden d�e Waren CO2-
neutral erzeugt.

Hauptrohstoffe:

Porzellanema�l �st e�n natürl�cher Verbundwerkstoff aus Glas
und E�sen, der mehrere Vorte�le aufwe�st. Auch alle anderen
Ressourcen werden m�t Sorgfalt behandelt. Be� Rohstoffen und
Handelsmarken w�rd auf e�ne fa�re Herstellung und e�nen
schonenden Transport geachtet.

Be�trag:
Natürl�che Grundstoffe und e�ne CO2-neutrale Produkt�on dank
e�gener Wasserkraft ermögl�chen e�ne aromaneutrale,
energ�esparende und gesunde Küche.

ERGEBNİSSE

Grüne Geschäftsideen in Österreich (2)
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Bere�ch: Verarbe�tende Industr�e

Ebene: Landeswe�t

Hauptprodukt/Akt�
v�tät:

W�ederverwendetes und upgecyceltes Sp�elzeug

Beschre�bung des
Verfahrens:

W�ederverwendetes und upgecyceltes Sp�elzeug und se�ne
W�edervermarktung

Hauptrohstoffe: Sp�elzeugspenden.

Be�trag:

D�e w�cht�gsten Erfolge, d�e b�sher erz�elt wurden, l�egen vor
allem �n der Anzahl der Sp�elzeuge, d�e n�cht auf der
Mülldepon�e gelandet s�nd, �n der großen Anzahl von
Fre�w�ll�gen (d�e aufgrund der Kuhpandem�e b�sher
e�ngedämmt wurde) und �n der großen Anzahl von
Sympath�santen, d�e d�e Marke ermut�gen, we�terzumachen.

ERGEBNİSSE

Grüne Geschäftsideen in Italien (1)
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Bere�ch: Verarbe�tende Industr�e

Ebene: Internat�onal

Hauptprodukt/Akt�
v�tät:

Handgefert�gte Möbel

Beschre�bung des
Verfahrens:

Handgefert�gte Möbel aus dem Holz von jahrhundertealten
Ol�venbäumen.

Hauptrohstoffe:

Produkte, d�e ohne Fällung von Bäumen hergestellt werden und
be� denen das Beschne�den nur dann erfolgt, wenn es für d�e
Pflanze notwend�g �st, e�ne Tät�gke�t, d�e Beschne�dern
anvertraut w�rd, d�e �m Bes�tz e�nes von off�z�ellen Stellen
anerkannten Berufst�tels s�nd.

Be�trag:

Der Verkauf d�eser Waren trägt zum Schutz der Ol�venbäume
be�, �ndem Schulungen und Prävent�onsmaßnahmen
durchgeführt und d�e �tal�en�schen Ol�venha�ne beobachtet
werden.

ERGEBNİSSE

Grüne Geschäftsideen in Italien (2)
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Bere�ch: Lebensm�ttel�ndustr�e

Ebene: Landeswe�t

Hauptprodukt/Akt�
v�tät:

Kaffee

Beschre�bung des
Verfahrens:

D�e Kapseln wurden strengen Tests zum b�olog�schen Abbau,
zur Ökotox�z�tät, zum Zerfall und zum Gehalt an Schwermetallen
unterzogen, um d�e TÜV-Zert�f�z�erung (EN13432) zu erhalten, d�e
garant�ert, dass alle Aspekte unserer Kapseln kompost�erbar
s�nd.

Hauptrohstoffe:
100% kompost�erbare und plast�kfre�e Kapseln und
Verpackungsbeutel sow�e Kaffee aus kontroll�ert b�olog�schem
Anbau.

Be�trag: Wen�ger Kunststoffabfälle

ERGEBNİSSE

Grüne Geschäftsideen in Portugal (1)
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Bere�ch: Lebensm�ttel�ndustr�e

Ebene: Landeswe�t

Hauptprodukt/Akt�
v�tät:

Lebensm�ttelabfälle �n unbezahlbare Mahlze�ten verwandeln

Beschre�bung des
Verfahrens:

Überschüss�ge Lebensm�ttel von den L�eferpartnern werden
gesammelt und �n Conta�nern gelagert und zu den
E�nsatzzentren gebracht, wo s�e �n Port�onen aufgete�lt und an
d�e Menschen �n der Geme�nde verte�lt werden.

Hauptrohstoffe: Überschüss�ge Lebensm�ttel aus der L�eferkette.

Be�trag:

Unser Modell zur Rettung von Lebensm�tteln m�t ger�ngen
Kosten und hoher Produkt�v�tät verbessert d�e Lebensqual�tät
bedürft�ger Menschen und stärkt gle�chze�t�g das soz�ale Gefüge
der örtl�chen Geme�nschaft.

ERGEBNİSSE

Grüne Geschäftsideen in Portugal (2)
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Bere�ch: Lebensm�ttel�ndustr�e

Ebene: Euopä�sche

Hauptprodukt/Akt�
v�tät:

Schokoladenerzeugn�sse

Beschre�bung des
Verfahrens:

Handgefert�gte Schokoladenprodukte b�eten auch e�ne große
Anzahl veganer Produkte m�t hohem Prote�nnährwert.

Hauptrohstoffe:
Kakao und Kaffee aus e�nem besonderen Dorf �n e�nem Fa�r-
Trade-Zustand.

Be�trag:
D�e Marke unterstützt �hre L�eferanten (das Dorf), �ndem s�e
�hnen e�ne angemessene Ausb�ldung ermögl�cht und s�ch um
d�e gesamte Log�st�k kümmert.

ERGEBNİSSE

Grüne Geschäftsideen in Slowenien (1)
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Bere�ch: Verarbe�tende Industr�e

Ebene: Euopä�sche

Hauptprodukt/Akt�
v�tät:

Recycl�ng von Altbatter�en

Beschre�bung des
Verfahrens:

E�nsatz �nnovat�ver Technolog�en zur W�ederverwendung
vorhandener Altbatter�en und deren Umwandlung �n e�n neues
Produkt.

Hauptrohstoffe: Alle Altbatter�en.

Be�trag:
Es b�etet e�ne umweltfreundl�che Lösung für bezahlbare und
saubere Energ�e. S�e haben 90.600 Zellen w�ederhergestellt und
570.780 kg CO2 e�ngespart.

ERGEBNİSSE

Grüne Geschäftsideen in Slowenien (2)
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Bere�ch: Text�l�ndustr�e

Ebene: Internat�onal

Hauptprodukt/Akt�
v�tät:

Natürl�che Text�l�en aus Ananasblättern

Beschre�bung des
Verfahrens:

Entw�cklung e�nes Naturtext�lprodukts (Lederersatz), das ohne
chem�sche oder kontam�n�erende Produkte auskommt.

Hauptrohstoffe:
Fasern von Ananasblättern, d�e be� der Ananasernte als Abfall
angesehen werden.

Be�trag:

Es �st e�ne Lösung zur Verr�ngerung der Ausw�rkungen �m
Text�lsektor. Es unterstützt d�e Bemühungen von Marken und
Branchen, �hre Em�ss�onen zu reduz�eren und �hre Kl�ma- und
Nachhalt�gke�tsz�ele zu erre�chen.

ERGEBNİSSE

Grüne Geschäftsideen in Spanien (1)
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Bere�ch: Pap�er�ndustr�e

Ebene: Landeswe�t

Hauptprodukt/Akt�
v�tät:

Umweltfreundl�che Merchand�s�ng-Produkte

Beschre�bung des
Verfahrens:

Trad�t�onelles System, aber unter Verwendung von Naturfasern
w�e Baumwolle und Saatgut (für d�e Produkt�onskette werden
ke�ne Bäume verwendet).

Hauptrohstoffe: Baumwolle und Saatgut.

Be�trag:

Es �st e�ne Lösung zur Abfallreduz�erung für den Merchand�s�ng-
Sektor. Nach der Verwendung des Merchand�s�ng-Produkts
können S�e unser Seed Paper und pflanzbare ökolog�sche
Geschenke e�npflanzen.

ERGEBNİSSE

Grüne Geschäftsideen in Spanien (2)
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Bere�ch: Lebensm�ttel�ndustr�e

Ebene: Landeswe�t

Hauptprodukt/Akt�
v�tät:

Vegetar�sches Fle�sch (Huhn, Schwe�ne- und R�ndfle�sch)

Beschre�bung des
Verfahrens:

Fle�sch exakt �n vegetar�scher Form nachb�lden.

Hauptrohstoffe: Versch�edene Hülsenfrüchte.

Be�trag:

Verr�ngerung der Ausw�rkungen der gesamten L�eferkette der
Fle�sch�ndustr�e, d�e zu e�ner V�elzahl von Umweltproblemen
be�trägt, d�e s�ch auf den Kl�mawandel und d�e Qual�tät unseres
Wassers ausw�rken. Umstellung des derze�t�gen
Lebensm�ttelsystems auf e�n nachhalt�geres, gesünderes und
nahrhafteres System.

ERGEBNİSSE

Grüne Geschäftsideen in Spanien (3)
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Bere�ch: Verarbe�tende Industr�e

Ebene: Landeswe�t

Hauptprodukt/Akt�
v�tät:

Agrarökolog�sche & Vegane & Nachhalt�ge Kosmet�k

Beschre�bung des
Verfahrens:

Umweltfreundl�che, gerechte und abfallfre�e ökolog�sche
Kosmet�k

Hauptrohstoffe:

Verwenden S�e als Behältn�sse nur Gläser und Flaschen m�t
Metalldeckeln und verwenden S�e b�olog�sch abbaubare
Aufkleber, d�e w�r �n den me�sten Fällen �m Rahmen unserer
"Mehrweg-Kosmet�k"-Prax�s w�ederverwenden können.

Be�trag:

E�n umweltfreundl�ches, gerechtes und abfallfre�es ökolog�sches
Kosmet�k-Startup, das s�ch d�e Grundsätze der ökolog�schen
Nachhalt�gke�t, der Sol�dar�tät und des Te�lens �n allen Bere�chen
zu e�gen macht. Darüber h�naus hat es v�ele soz�ale Kampagnen
w�e "Sh�pp�ng Bag Wars, Returnable Cosmet�cs" �ns Leben
gerufen.

ERGEBNİSSE

Grüne Geschäftsideen in der Türkei (1)
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Bere�ch: Verarbe�tende Industr�e

Ebene: Landeswe�t

Hauptprodukt/Akt�
v�tät:

Natürl�che und w�ederverwertete Produkte

Beschre�bung des
Verfahrens:

Natürl�che, abfallfre�e und nachhalt�ge Alternat�ven

Hauptrohstoffe: Hauptsächl�ch Baumwolle, Bambus und Pflanzen

Be�trag:

Änderung der Konsumgewohnhe�ten für e�n Leben �m E�nklang
m�t der Natur m�t waschbaren Öko-Handtüchern, waschbaren
B�nden, waschbarer Baumwolle, 
Bambuszahnbürste, Küchenmater�al�en aus Bambus

ERGEBNİSSE

Green business ideas in Grüne Geschäftsideen in der
Türkei (2)
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Bere�ch: Text�l�en

Ebene: Internat�onal

Hauptprodukt/Akt�
v�tät:

Handgefert�gte Produkte für das moderne Leben

Beschre�bung des
Verfahrens:

E�ne alternat�ve, fa�re und qual�tat�v hochwert�ge Produkt�onsart
zum Massenkonsum

Hauptrohstoffe: Feret�ko (Hanftuch)

Be�trag:

Handgestr�ckte Wollprodukte, handgefert�gte Porzellan- und
Holzprodukte m�t Bezug zur Ökolog�e, zu anderen T�erarten und
zum Menschen br�ngen Freude �n das Leben der Menschen,
stärken d�e Führungsrolle der Frauen �n der lokalen Entw�cklung
und unterstützen d�e lokale W�rtschaft.

ERGEBNİSSE

Grüne Geschäftsideen in der Türkei (3)
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TEIL IV: 
BEWÄHRTE PRAKTIKEN IN
DER
KREISLAUFWIRTSCHAFT



HAUPTBRANCHE DER
UNTERNEHMEN
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WICHTIGSTE PRODUKTE
ODER DIENSTLEISTUNGEN
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ANZAHL DER
MITARBEITER
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ALTER DER
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50



 WIE SIE ZU
KREISFÖRMIGEN IDEEN
KAMEN

51

D�e me�sten der grünen Unternehmen haben von Anfang
an e�ne grüne Idee verfolgt. Nur e�n�ge von �hnen
begannen als trad�t�onelle Unternehmen und wechselten
dann zu grünen Prozessen.

D�e Hauptgründe:

-85 % hatten bere�ts Kenntn�sse und Erfahrungen m�t
e�ner Technolog�e, e�ner best�mmten Branche oder
e�nem Markt.

-15 % dachten daran, e�n best�mmtes Problem zu
lösen.



DIE ANGEWANDTEN
KREISFÖRMIGEN
STRATEGIEN

52
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